
14

Limmattal Dienstag, 10. Mai 2022

AufderPiazzagabesmusikalischeGeschenke
DerMusikvereinHarmonieUrdorf und der Tambouren-VereinHelvetia Zürich luden zumMuttertagskonzert.

ChristianMurer

Nach der Coronazwangspause
war es dem Musikverein Har-
monie Urdorf sowie dem Tam-
bouren-Verein Helvetia Zürich
gegönnt,dassendlichwiederein
Muttertagskonzert stattfinden
konnte.AmSonntagmorgenbe-
glückten die beiden Formatio-
nen die Mütter, Grossmütter
und die zahlreich erschienenen
Gästemit etlichenMärschenso-
wie vertrauten Melodien aus
Pop undRock.

Mit dem Marsch «Sonnen-
schein» eröffnete das Musik-
korps unter der Leitung von
Christian Bachmann das Mut-
tertagskonzert aufderPiazza im
ZentrumSpitzackerUrdorf. Ins-
gesamthatten sie eingutesDut-
zendStückemitgebracht, die zu
diesembesonderenTag irgend-
wie passten. So erklangen etwa
die Schlager «Aber bitte mit
Sahne» und «Übere Gotthard
flügetBräme»oderderPopsong
«SpeedyGonzales».

HilfreicheÜberlegungen
zumMuttertag
Die Grussnote des Urdorfer
Gemeinderates überbrachte
dieses Jahr der Sicherheits- und
Gesundheitsvorstand Andreas

Herren (SP). «AlsGesundheits-
vorstand von Urdorf hoffe ich,
dass sie alle, gross und klein,
jung und alt, Mütter und Väter,
Musikerinnen und Musiker un-
beschadet durchdie anstecken-
denZeitengekommensindund
weiterhin unbeschadet bleiben
werden», sagte er und stellte ei-
nigeÜberlegungenzumMutter-
tag an: «Der Muttertag hat 24
Stunden. Die Tage der Mütter
haben auch 24 Stunden, aber

7-mal inderWocheund365-mal
im Jahr.» Als CEO oder Ge-
schäftsführerinnen der Familie
seiendieMütter verantwortlich
fürdie strategischePlanung,die
effizienteUmsetzung,dieempa-
thische Führung und die sozia-
len Beziehungen.

«Was also können die Väter
und Ehemänner tun, umAbhil-
fe zu schaffen?», fragte Herren
und machte einen Vorschlag.
«Anstatt, dass wir einmal im

Jahr alle die Zuwendung, den
Dank, die Unterstützung und
die Blumen geballt in einenTag
mosten, gehen wir das anders
an.»DerMuttertaghabewiege-
sagt 24 Stunden oder 1440 Mi-
nuten. «Verteilenwir diese Zeit
doch übers ganze Jahr, auf alle
365Tage», soHerren.Das seien
imDurchschnitt knapp vierMi-
nuten pro Tag. «In diesenMut-
terminuten spielen wir Väter
dannmit den Kindern, machen

Hausaufgaben mit ihnen, räu-
men den Geschirrspüler aus,
hängendieWäscheauf, nehmen
den Staubsauger zur Hand und
so weiter und so fort. Wir müs-
sen auch nicht minütelen. Mal
darf es etwas mehr, mal etwas-
weniger sein. Wir sind ja flexi-
bel», sagteHerren.

Wechsel
imPräsidium
Noch vor der Zugabe übergab
Urs Dannenmann nach 20 Jah-
rendasPräsidentenamtderHar-
monie Urdorf an Christine
Schwab, die den Anlass einmal
mehr souverän moderierte.
Dannenmann konzentriert sich
fortan als OK-Präsident auf die
Organisation des 31. Zürcher
Kantonalmusikfests,dasvom21.
bis 23. Juni 2024 in Urdorf und
Schlieren über die Bühne geht.

Beim anschliessenden, von
derGemeindeofferierten,Apé-
ro sagte die Urdorfer alt Kan-
tonsratspräsidentinBrigitta Joh-
ner (FDP): «Für mich ist dieses
Konzert heute erneut ein wun-
derbar beschwingter Auftakt
zum Muttertag. Auch für uns
Zuhörerinnen und Zuhörer ist
diesesmusikalischeMuttertags-
geschenk immerwieder einege-
freute Sache.»

Ein gutes Dutzend Stücke gab der Musikverein Harmonie Urdorf zum Besten. Bild: Christian Murer


